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Ausgabe  211 Oktober 2019/38 

 

Goldener Herbst im mittleren Erzgebirge 

Am 7. Oktober kann ich endlich mal den Vorschlag von Jörg, DG0JMB genauer unter die 

Lupe nehmen. Die Deutschlandschachthalde bei Oederan mit dem Glückaufturm [GMA 

DA/SX-261] 

 

Schon von der Autobahn bei Stollberg sind die markante Form der Halde und der Turm gut 

zu sehen. 

In Oelsnitz kann man am unteren Ende der Deutschlandschachtstraße parken. Die Zufahrt 

auf den Berg ist mit einer Schranke verschlossen. Bis zum 34 Meter hohen Aussichtsturm 

sind es nur wenige Hundert Meter bergauf. Das Plateau bietet mehrere Sitzgelegenheiten 

und viel Platz. 

Dank des Turmes ein Traum QTH. Allerdings sind Stationen aus Dresden schlecht zu 

erreichen. 

DJ5AA lag mit 58 an und auch mit DL5MG konnte ich gute Rapporte austauschen. 

Herausfordernd ist das QSO mit DM7MM. Vielen Dank für den erfolgreichen Test. DL1DVE/p 

vom Eichberg ist 55 gut aufzunehmen. 

DL1JPF liegt mit 59+ an. Auch DL1VJL/p vom Großen Rammelsberg mit satten 59. 
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DL7LM/p von der Deditzhöhe und DL9NCI vom Home-QTH kann ich mit 54 hören. Zu einem 

QSO reicht es leider nicht. Dafür kommen noch DL3VL aus Berlin mit 54 und DK4WF mit 57 

ins Log. 

 

 

Die Aussicht vom Turm ist in alle Richtungen super. 

DJ5AA überredet mich dann noch zu einem Test auf 28 MHz. Obwohl ich skeptisch war, 

ging es mit 419 auch auf diese schwierige Entfernung. So kommt auch noch DO1UZ ins Log. 

Auf 2m ist von Olaf leider nix zu hören. 

Auf so einem exponierten Standort gibt es natürlich auch ein „Technisches Denkmal“ aus 

dem 
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Aluminium Zeitalter, Relikte aus einer vergangenen Zeit. 
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Die Deutschlandschachthalde kann noch mit einer besonderen Attraktion aufwarten! 

 

Ich kann bestätigen, was da steht. Der Sitz ist angenehm warm! Damit dürfte es weltweit der 

erste Berg mit einem beheizten Sitzplatz sein. Mit Sitzheizung sozusagen … Klasse! 
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Interessant dürfte auch der Gewinn dieser riesigen Hornantenne auf 23cm und 13cm sein. 

Der OP sitzt mit warmem Hintern sozusagen im „Brennpunkt“ … 

 

Fazit: 

Ein auch für den SBW bestens geeigneter Standort im Bereich des Mittleren Erzgebirges. 
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Von hier geht es weiter zum Katzenstein bei Affalter mit Trigpunkt und wunderbarer Aussicht. 

 

 

Obwohl der Katzenstein mit 627 Metern deutlich höher ist, geht es von hier in verschiedene 

Richtungen deutlich schlechter. DJ5AA gibt mir nur noch 33 und bei mir ist sein Signal nur 

54. Auch DL1VJL/p, jetzt vom Körnerberg ist kaum zu hören. Auf 70cm gelingt kein QSO. 

Und ich schaue von hier direkt hinüber zum Auersberg und dem westlichen Erzgebirge …. 

Nur DL7LM/p von der Deditzhöhe ist hier mit konstant 59 gut aufzunehmen. 

Zwischendurch kann ich ein QSO mit DH0DK/P vom Harrasfelsen mit der brandneuen 

Referenz DA/SX-378 führen. Das macht mich neugierig und ich schaue mir das auf der Karte 
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an. So ist der Plan für die Heimfahrt fertig und ich statte noch dem Harrasfelsen einen 

Besuch ab. 

 

 

Blick hinunter ins Tal der Zschopau. 
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Das Gipfelkreuz am Aussichtspunkt Harrasfelsen. 

Vielleich bekommt das Naturschutzgebiet Zschopautalhänge bei Lichtenwalde mal eine 

eigene DLFF- Nummer? 

Ein perfekter Tag zum Wandern geht zu Ende. Danke allen Beteiligten zum Testen und für 

die Berg-zu-Berg-QSO´s  

73 de Bernd, DL2DXA  dl2dxa@gmx.de 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 
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